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Deidesheimer und Gimmeldinger
Sprinterinnen setzen Bestzeiten bei

U20-Meisterschaften
Bei den U20-Meisterschaften in Koblenz sprangen die

Staffeln von TSG Deidesheim und TV Gimmeldingen zu
Bestzeiten und hervorragenden Ergebnissen.

Die U20-Meisterschaften in Koblenz: Ein Wettkampf mit
gemischten Gefühlen für lokale Athleten

Herausforderungen und Hoffnungen

Die deutschen U20-Meisterschaften in Koblenz haben Athleten
aus der Region sowohl Erfolge als auch Rückschläge beschert.
Während die Sprintstaffeln der TSG Deidesheim und des TV
Gimmeldingen jubelten, hatte Stabhochspringer Lars Urich aus
Haßloch mit seinem Wettkampf zu kämpfen. Sein Ziel, sich für
die Weltmeisterschaften zu qualifizieren, konnte er aufgrund
technischer Schwierigkeiten nicht erreichen.

Starke Leistungen der Sprintstaffeln

Die Sprinterinnen der StG Rhein-Pfalz, bestehend aus Gina
Felden und Franziska Böger, sorgten für Aufsehen. Der Trainer
Lothar Spilke erklärte, dass ihre Entscheidung, die beiden
Läuferinnen an den Beginn der Staffel zu setzen, sich auszahlt.
Dank eines perfekten ersten Wechsels und einer
hervorragenden Leistung durch ihre Teamkollegin Sevetlana Da
Silva konnten sie mit einer Zeit von 48,16 Sekunden eine
persönliche Bestzeit aufstellen. Diese Leistung war umso
bemerkenswerter, da sie mit der 28. Meldezeit in den



Wettbewerb gestartet waren.

Technische Probleme im Stabhochsprung

Lars Urich konnte seinen Traum von internationalen
Wettkämpfen nicht erfüllen. Nach einem misslungenen Versuch
bei 4,70 Metern, bei dem er die Latte unglücklich mit dem Knie
riss, musste er sich geschlagen geben und belegte letztendlich
den sechsten Platz. „Das Ergebnis ist nicht das, was ich mir
gewünscht hatte“, sagte Urich nach der Veranstaltung. Dennoch
zeigt er sich kämpferisch und strebt nach einer Verbesserung in
kommenden Wettkämpfen.

Ein talentiertes Team mit viel Potenzial

Trotz der verpassten Finalqualifikation konnten die Athleten der
Startgemeinschaft Nußdorf-Germersheim-Deidesheim, angeführt
von den Läufern Simon Oehl und Linus Valnion, eine neue
persönliche Staffelbestzeit von 42,31 Sekunden aufstellen.
Obwohl sie nur Platz acht belegten, was im aktuellen
Wettbewerbsformat nicht für den Endlauf reichte, verdeutlicht
diese Zeit das große Potential des Teams für zukünftige
Meisterschaften.

Fazit und Ausblick

Die U20-Meisterschaften in Koblenz haben die hohe
Leistungsdichte auf regionaler Ebene deutlich gemacht.
Während einige Athleten mit persönlichen Rekorden glänzten,
hatten andere besonders im technischen Bereich mit
Herausforderungen zu kämpfen. Die Erfolge der Sprintstaffeln
unterstreichen jedoch das Engagement und die Trainingsefforts
der Athleten und Trainer, die auf eine vielversprechende
sportliche Zukunft hinarbeiten.
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